
Absender        

 

 

 

 

 

 

 

An 

 

 

 

 

Berlin, den 

 

Vertragsnummer  

 

Ihre Abrechung/Sperrandrohung/Kündigung vom__________________ 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu der aktuellen offenen Forderung erbitte ich hiermit die Zustimmung zur ratenweisen 

Tilgung. Aufgrund meines geringen Einkommens kann ich monatlich, neben den 

laufenden Zahlungen, Raten in Höhe von          EUR anbieten.  

Eine Tilgung in einer Summe ist leider nicht möglich. 

 

Sofern Sie meine Bitte ablehnen, werde ich beim Sozialleistungsträger einen Antrag auf 

Übernahme der Schulden stellen können. 

Nach meinen Informationen werden diese Schulden nur übernommen, wenn unser 

Vertragsverhältnis weiter bestehen bleibt, also die Kündigung im Gegenzug 

zurückgenommen wird. 

Eine entsprechende Erklärung Ihrerseits an mich ist hierzu vorab notwendig. 

 

Auf die Bearbeitungszeit der Behörde habe ich keinerlei Einfluss, möchte Sie also um 

Geduld bitten bis ein Bescheid erlassen wird. 

 

Zur beiderseitigen Sicherheit werden zukünftig meine Zahlungen dann direkt vom 

Sozialleistungsträger an Sie angewiesen. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

___________________ 

 

 

 

 


